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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTC Schwa-Gold St. Ilgen : DJK 1927 Dossenheim 
Freitag, 18.03.2022, 20:00 Uhr

TTC Schwa-Gold St. Ilgen verliert knapp gegen DJK 1927 
Dossenheim

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 32:25 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der DJK 1927 Dossenheim ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Heidelberg
gegen den TTC Schwa-Gold St. Ilgen. 3 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das
Doppel Beyer / Brendle den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten
auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 10. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten
musste. Eine starke Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit Beyer und Brendle, welches in den
Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Eniola /
Becker bei der unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Eichhorn / Ridinger. Bemerkenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Würzburger / Suebwongsa bei der letzlich klaren 0:3
Niederlage gegen Beyer / Brendle. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Thomas /
Rehfeldt gegen Eufinger / Phong. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Die siegbringende Taktik fehlte nachfolgend Lukas Würzburger bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Brendle von Beginn an. Beim 0:3 gegen Leo Beyer fand
Paul Thomas von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurze
Zeit später ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Dare Eniola gelang es, Nicolas Ridinger im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Völlig ungefährdet war der Sieg von Peter
Becker gegen Roland Eichhorn nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 9:11, 11:5, 11:5 nicht
verloren. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Tim Rehfeldt konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Vinh-Hung Phong beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Milan
Eufinger konnte Phiradet Suebwongsa anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Auf
Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen Lukas Würzburger und Leo Beyer, ehe
sich der Gastspieler mit 6:11, 11:9, 6:11, 11:7, 5:11 durchsetzte. Wenige Chancen hatte Paul
Thomas beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Michael Brendle. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Dare Eniola zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Nur einen Satz verlor Peter
Becker bei seinem Sieg gegen Nicolas Ridinger und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Tim Rehfeldt gegen Milan Eufinger nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:7, 5:11, 11:9 nicht verloren. Auf dem falschen Fuß erwischte
Phiradet Suebwongsa seinen Gegner Vinh-Hung Phong beim überzeugenden Gewinn ohne
Satzverlust. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Eniola / Becker gegen Beyer / Brendle. Damit war der
9. Punkt für die DJK 1927 Dossenheim im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis wird der TTC Schwa-Gold St. Ilgen am 20.03.2022 gegen den 1. TTC Ketsch
III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.04.2022 gegen den TTC Edingen-Neckarhausen mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Schwa-Gold St. Ilgen

Doppel: Eniola / Becker 0:2, Würzburger / Suebwongsa 0:1, Thomas / Rehfeldt 0:1 
Einzel: L. Würzburger 0:2, P. Thomas 0:2, D. Eniola 2:0, P. Becker 2:0, T. Rehfeldt 2:0, P.
Suebwongsa 1:1 

 DJK 1927 Dossenheim
Doppel: Beyer / Brendle 2:0, Eichhorn / Ridinger 1:0, Eufinger / Phong 1:0 
Einzel: L. Beyer 2:0, M. Brendle 2:0, R. Eichhorn 0:2, N. Ridinger 0:2, M. Eufinger 1:1, V. Phong 0:2


